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N i e d e r s c h r i f t  
 

über die 13. Sitzung des Sozialausschusses am Donnerstag, dem 28.02.2013, 17:00 Uhr, im 

Ratssaal, Eingang Schillerstraße 

 

_________________________________________________________________________ 

 

 

Anwesend: 

Vorsitzender 

Bürgermeister Rolf Franzen  

Ausschussmitglieder 

  Anne Bauer  

  Evelyne Cleemann  

  Elisabeth Metzger  

  Frauke Nehrling  

  Carola Schmidt-Sternheimer  

  Katja Schneider  

  Hans Vonhof  

  Sebastian Weber  

  Kurt Zahler  

Protokollführer 

  Ulrich Kopf  

von der Verwaltung 

  Birgit Heintz  

  Thomas Schmitt  

Gäste 

  Kurt Liebmann  

 

 

Abwesend: 

Ausschussmitglieder 

  Annegret Kirchner  

  Christina Rauch  

  Dr. Dietmar Runge  

  Richard Scherer  

  Gabriele Vogelgesang  
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T a g e s o r d n u n g 

I. Öffentlicher Teil 

 

 1   Kosten der Unterkunft ab April 2013 

Vorlage: 50/0973/2013 

  

 2   Inhaltliche Änderungen im "SGB II Bedarfs und Leistungskatalog". 

Vorlage: 50/0974/2013 

  

 3   Arbeitsmarktprogramm des Jobcenters 

-Bericht in der Sitzung- 
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Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung um 17:00 Uhr. 

Er stellt die Beschlussfähigkeit sowie die form- und fristgerechte Einladung der Mitglieder 

fest. 
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I. Öffentlicher Teil 

 

Punkt 1: 

(öffentlich) 

Kosten der Unterkunft ab April 2013 

Vorlage: 50/0973/2013 

 

Der Vorsitzende erläutert den Ausschussmitgliedern die vorliegende Beschlussvorlage. 

 

Durch Beschlüsse des Bundessozialgerichtes zu kommunalen Leistungen im Bereich des SGB 

II ergeben sich jährliche Änderungs- und Anpassungsnotwendigkeiten im Bereich der Kosten 

der Unterkunft, die entscheidend für die laufende Leistungsgewährung sind. 

 

Hierdurch hat sich die Notwendigkeit ergeben, die Richtlinien „SGB II Bedarfs- und Leis-

tungskatalog“ zu modifizieren, damit eine rechtskonforme Leistungsgewährung weiterhin 

möglich ist. 

 

Der Sozialausschuss fasst folgenden   e i n s t i m m i g e n 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Grundsicherungsträger der Stadt Zweibrücken empfiehlt dem Stadtrat der Anwendung 

(Anwendungsstichtag: 1. April 2013) der zum Monat April 2013 neu ermittelten angemesse-

nen Kosten der Unterkunft (KdU) im Rahmen des § 22 SGB II auf Grundlage des für das Jahr 

2013 aktualisierten „Konzepts der kreisfreien Stadt Zweibrücken zu § 22 SGB II – Bedarfe für 

Unterkunft und Heizung“ zuzustimmen. 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 9 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 
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Punkt 2: 

(öffentlich) 

Inhaltliche Änderungen im "SGB II Bedarfs und Leistungskata-

log". 

Vorlage: 50/0974/2013 

 

Der Vorsitzende erläutert den Ausschussmitgliedern die vorliegende Beschlussvorlage. 

 

Infolge einer praxisgerechten Umsetzung bei der Leistungssachbearbeitung des Jobcenters  

sowie durch neuerliche Beschlüsse des Bundessozialgerichts (BSG) zu kommunalen Leistun-

gen im Bereich des SGB II haben sich bis zum Februar 2013 Anpassungsnotwendigkeiten 

beim „SGB II Bedarfs- und Leistungskatalog“ ergeben, die entscheidend für die laufende 

Leistungsgewährung sind. 

 

Neben Änderungen aufgrund der Rechtsprechung des BSG ergeben sich auch Anpassungs-

notwendigkeiten aufgrund institutioneller Veränderungen vor Ort in Zweibrücken, die zur 

Änderung des Bearbeitungsablaufes bei der Gewährung bestimmter kommunaler Leistungen 

im Rahmen des SGB II führen. 

 

Der Sozialausschuss fasst folgenden   e i n s t i m m i g e n 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Grundsicherungsträger der Stadt Zweibrücken empfiehlt dem Stadtrat den Änderungen 

im „SGB II- Bedarfs- und Leistungskatalog“ zuzustimmen.  

 

 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 9 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 
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Punkt 3: 

(öffentlich) 

Arbeitsmarktprogramm des Jobcenters 

-Bericht in der Sitzung- 

 

Nach Einführung des Vorsitzenden übergibt er das Wort an die Leiterin des Sozialamtes, Frau 

Birgit Heintz. 

 

Frau Birgit Heintz erläutert in Vertretung von der Leiterin des Jobcenters Frau Schaeffer-

Klopf auf  Grundlage einer umfangreichen, den Ausschussmitgliedern vorliegenden, Tisch-

vorlage das Arbeitsmarktprogramm 2013 des Jobcenters Zweibrücken. 

 

Die Erstellung des Arbeitsmarktprogramms 2013 orientiert sich an dem regionalen Arbeits-

markt sowie an den finanziellen Mitteln, die zur Verfügung stehen. 

 

In ihren Ausführungen erläutert die Leiterin des Sozialamtes folgende Schwerpunkte des Ar-

beitsmarktprogramms 2013 des Jobcenters: 
 

– Ziele als Ausgangspunkt der Planung 

– Regionaler Arbeits- und Ausbildungsmarkt – Perspektiven 2013 

– Interne Rahmenbedingungen – finanziell und personell 

– Strategische Überlegungen zur Ausrichtung des Arbeitsmarktprogramms und des 

Instrumenteneinsatzes 2013 

– Bewirtschaftung 

– Steuerung/Erfolgskontrolle 

 

Abschließend führt die Leiterin des Sozialamtes, aus, dass Zweibrücken dem Vergleichstyp   

7 (vorwiegend ländliche Gebiete) zugeordnet ist und das Jobcenter Zweibrücken im Ver-

gleichsranking im oberen Drittel liegt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



13. Sitzung des Sozialausschusses am 28.02.2013 

 7 

 

 

 

Der Vorsitzende bedankt sich bei den Anwesenden für die Mitarbeit und schließt die Sitzung 

um 17:35 Uhr. 

 

 

 

Der Vorsitzende     Die Schriftführer  

 

_________________________ 

Rolf Franzen 

    

___________________________ 

Ulrich Kopf 

 

 

    

 

 

 

 

 

 

 

 

Verteiler: 

I 

II 

SPD-Fraktion 

CDU-Fraktion 

FDP-Fraktion 

FWG-Fraktion 

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Fraktion- Die Linke 

Sozialamt 
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